
Infra-Tagung 2020

Datum und Ort
Donnerstag, 23. Januar 2020, 9:00 Uhr
KKL, Kultur- und Kongresszentrum Luzern

Preis und Leistungen
CHF 350.– (exkl. MWST) pro Person inklusive Kaffee, Apéro, Mittagessen, Getränke  
und einer Tagungsdokumentation.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis Montag, 6. Januar 2020.

Tickets
Online unter infra-suisse.ch/tagung oder an jedem Postschalter mit Ticketvorverkauf.

infra-suisse.ch/tagung

Infra Suisse 
Weinbergstrasse 49 
Postfach 
8042 Zürich

058 360 77 77 
info@infra-suisse.ch
#InfraTagung

Wie heiss 
ist der Preis?

Donnerstag, 23. Januar 2020
im KKL Luzern

Infra-Tagung 2020



Zu tun gibt es viel im Schweizer Infrastrukturbau und auch 
die Finanzierung ist weitgehend gesichert. Dennoch kämpft 
die Branche seit Jahren mit tiefen Preisen. Aber welcher 
Preis ist der richtige?

8:00	 Türöffnung

9:00	 Beginn Infra-Tagung | Teil 1

Qualität hat ihren Preis

Nationalrat Christian Wasserfallen,  

Präsident Infra Suisse

Schweizer Infrastrukturbauer liefern hohe 

Qualität und die Listen der Bauvorhaben 

sind lang. Trotzdem bleiben die Preise in der 

Bauwirtschaft hartnäckig tief. Was sind  

die Konsequenzen?

Verkehrsinfrastrukturpolitik:  

Staustunden vs. Föderalismus

Regierungsrätin Carmen Haag,  

Kanton Thurgau

Attraktive Verkehrsverbindungen sind für peri- 

phere Regionen wichtig. Deshalb plant der  

Kanton Thurgau die Bodensee-Thurtalstrasse.  

Wie viel Föderalismus und Partizipation  

in der Infrastrukturentwicklung braucht es in 

der Schweiz?

Von guten Bauherren, guten Bauunter-

nehmen und nachhaltiger Zusammenarbeit

Jacques Boschung, Mitglied der  

Konzernleitung SBB, Leiter Infrastruktur

Das Investitionsvolumen in die Bahninfra- 

strukturen steigt. Für mehr Effizienz braucht  

es darum Innovation und Qualität sowohl  

beim Bauherrn wie auch bei den Lieferanten.  

Was ist zu tun?

Deponiekapazität: Ein Platz-, ein Gesell-

schafts- oder nur ein Preisproblem?

Hansruedi Müller, Leiter Taskforce  

Baustoffkreislauf Regio Basel, Baliox AG

Der Platz in den Deponien wird knapp. 

Lösungen für dieses Problem gäbe es viele. 

Nur die Umsetzung ist eine Herkules- 

arbeit. Welche Wege führen zum Erfolg?

10:30	 Pause

11:15	 Beginn Infra-Tagung | Teil 2

Ich bin unbezahlbar!

Prof. Reinhard Haller, Gerichtspsychiater 

und Neurologe

Der Schritt von gesundem Selbstvertrauen  

zu Egomanie und Narzissmus ist nicht 

selten ein kleiner. Ganz besonders in den 

Führungsetagen und in der Politik.

Sind wir nicht alle Steuerzahler?

Michel Huissoud, Direktor der  

Eidgenössischen Finanzkontrolle

Keiner will unnötig bauen. Oder billig und 

schlecht. Oder gar unkontrolliert bauen. 

Oder nur Neues bauen und Bestehendes 

nicht unterhalten. Aber schaffen wir das?

Der Preis bleibt heiss

Matthias Forster, Geschäftsführer Infra Suisse

Ist das Bekenntnis zu Qualitätskriterien  

und Nachhaltigkeit mehr als Augenwischerei?  

Zählt beim Bauherrn am Ende nicht doch 

immer der Preis?

12:30	 Apéro

13:00	 Mittagessen

Durch das Programm führt Andrea Vetsch, 

Schweizer Radio und Fernsehen (SRF).


